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geht's hinauf in die Diechterlimmi, wo uns prompt der Nebel mit offenen Armen
aufnimmt. Unbeirrt stapfen wir weiter zum Diechterhorn. Auf dem 3389 m hohen
Gipfel scheint der Nebelnachschub nicht mehr zu klappen, und wir nützen die
entstehenden Lücken zur Stillung unserer Neugier. Es sind besonders die Gelmer-
hörner mit ihren Kletterfelsen, die unser Bergsteigerherz erfreuen. Als sich die
Lücken wieder zu verdichten beginnen, organisieren wir die Rückkehr. Wie heisst
es doch, Wünsche sind da, um erfüllt zu werden, und unser Führer sagt nicht nein,
als wir noch vom Tieralplistock sehwärmen. Das Wetter wird zwar sichtbar schlechter,

und wir haben mit zunehmendem Wind zu kämpfen. Ich lobe hier Emsts
präzise Bergführerarbeit, denn mühelos bringt er uns zum Gipfel. Der Schnee
ist fast so schlecht wie die Sicht, als wir uns zur Hütte zurückziehen. Wieder sind
es die vorerwähnten Spezialitäten, die uns erheitern, währenddem ein orkanartiger
Sturm unsere Behausung auf die Probe stellt. Es können wirklich nur Optimisten
in Form unserer Organisatoren den Wecker auf zwei Uhr früh einstellen. Damma-
stock Der schlechte Schnee, die Lawinengefahr und das unsichere Wetter
erlauben es nicht. Wir sparen ihn auf für das nächste Mal. Um 7 Uhr starten wir
talwärts. Statt ins Nessental abzusteigen, werden wir mit einer lustigen Variante
überrascht. Im gewohnt gemütlichen Tempo steigen wir durch das Schattigtrift-
täli auf über den Furtwangsattel Richtung Guttannen. Auf diesem Sattel ist es
auch, wo uns die Sonne wieder grüsst. Auf Frühlingssulz geniessen wir nun eine
köstliche Abfahrt bis fast hinunter ins Tal. Unten angekommen, legen wir uns
noch ein Stündchen an die Sonne, die Sonne, welche uns während diesen Tagen
nicht speziell verwöhnt hatte. Beim Rauschen des Bergbaches wird uns das
Erlebte noch einmal gegenwärtig; das eindrucksvolle, herrliche Triftgebiet, die
schöne Hütte, das Essen und die Kameradschaft. Wir schulden Führer Ernst
und Leiter Erhard grossen Dank für diese unvergesslichen Tage. Geht's bald
wieder in die Trift E. B.

Wissenswertes über die Rettungsfliegerei
(PRZ-Pressebulletin)

Ein wichtiger Einsatzflugplatz der Schweizerischen Rettungsflugwacht ist das
Belpmoos. Die nahen Touristengebiete in den Berner, Walliser und Freiburger
Alpen machen für unsere Region eine gutausgebaute Rettungsorganisation nötig.
Letztes Jahr führte die Rettungsflugwacht in der ganzen Schweiz über 300
Einsätze durch, 73 davon wurden von Bern aus geflogen.
Der rasche und rationelle Einsatz erfordert die Einrichtung von entsprechenden
Basisdepots. Für alle Arten von Hilfeleistungen müssen jederzeit Medikamente,
chirurgisches Material und Rettungsgeräte für das Hochgebirge und Katastrophenfälle,

aber auch Fallschirme und Abwurfmaterial bereitstehen. Im Berner
Flughafen steht ein derartiges Depot, das überdies Schlafgelegenheiten und eine kleine
Küche für die Pikettmannschaft und ein Theorielokal enthält.
Speziell in den Wintermonaten, wenn häufig mit Lawinen und Skiunfällen zu
rechnen ist, wird im Belpmoos ein ständiger Pikettdienst unterhalten. Innerhalb
der vier Monate November 1966 bis März 1967 waren von Bern aus dreizehn
Einsätze nötig. In 123 Flügen wurden 177 Personen gerettet, und 6 Tote mussten
geborgen werden. Die Liste der Einsätze reicht von der Rettung bei Lawinenunfällen

bis zur Mithilfe bei der Verkehrsüberwachung.
Die Rettungsflugwacht selber verfügt nur über ein Flächenflugzeug und zwei
Helikopter. Durch Charterverträge sind aber jederzeit weitere 35 Flugzeuge auf
neun verschiedenen Flugplätzen der Schweiz einsatzbereit. Die zentrale Alarmstelle

für Notrufe aus der ganzen Schweiz befindet sich im Kontrollturm des
Flughafens Kloten und ist Tag und Nacht über Telephon 051/84 04 11 erreichbar.
Alle Rettungseinsätze erfolgen ohne Rücksicht auf die finanzielle Leistungsfähigkeit

des Hilfesuchenden.



Filialen Bern

TTLVER Aarbergergasse 35 Telephon 031 - 22 45 27

Tellstrasse 20 Telephon 031 - 41 32 92

Metzgerei Bätterkinden Telephon 065- 4 40 09

Ihr Vertrauenshaus für Fleisch und Wurst - Reiseproviant

Werkstätten
für Möbel und
Innenausbau

BAUMGARTNER & CO., BERN

Mattenhofstrasse 42

Telephon 031 - 45 49 84

Qualität
Niedriger Preis
Rabatt coop bern

Für Sport und sportliche Bekleidung zu

©Gfeller Sport ag
vormals Bigler Sport

Schwanengasse 10 Bern
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SAC-Mitglieder, berücksichtigt bitte unsere Inserenten in den Clubnachrichten

Liebe Clublcameraden!

Wieder einmal möchte ich Euch daran erinnern, dass wir das Privileg gemessen, ein

vollwertiges Cluborgan zu besitzen, ohne Celd hineinstecken zu müssen. Das ist keine

Selbstverständlichkeit! Dem Verlag Hallwag und den Inserenten schulden wir Dank.
Und wir wollen diese Dankbarkeit dadurch bezeugen, dass wir unsere Inserenten bei

unseren Einkäufen und Arbeitsvergebungen berücksichtigen. Bei dieser Gelegenheit

geben wir uns auch als Clubkameraden zu erkennen und weisen darauf hin, dass wir
das Inserat in den Clubnachrichten beachtet haben. Zur Stütze des Gedächtnisses diene

uns die nachfolgende Liste der ständigen Inserenten, die nach Branchen geordnet ist.

Autospenglerei:
Ch. Biirki Hindelbank

Banken:

Gewerbekasse in Bern
Kantonalbank von Bern
Schweizerische Bankgesellschaft
Schweizerischer Bankverein
Schweizerische Volksbank

Bahnhofplatz 7

Bundesplatz
Bubenbergplatz 3

Bärenplatz 8

Christoffelgasse 6

Baugcschiift:
L. Herzog's Söhne Schulweg 4

Blumen:
Ge3chw. Ehrhardt Bubenbergplatz 9

Buchbinderei:
Schlatter AG Gutenbergstrasse 14

Buchhandlungen und Verlage
A. Francke AG Von -Werdt-Passage /

Neuengasse 43

Nordring 4

Falkenplatz 11

Münzgraben/Am thausg.

Hallwag AG
Paul Haupt
Herbert Lang & Cie.

Elektrounternehmung:
Marggi & Co. Münsterplatz 4-6

Gaststätten, Unterhaltung:
Hotel Gurten-Kulm Bern
Kursaal Bern Schänzlistrasse 71-77

Haushaltungsartikcl und Eisenwaren:
Christen & Co. AG
Robert Meyer AG

Marktgasse 28

Aarbergergasse 56
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Industriebedarf:
Lanz & Brechbühl

Kleider, Schuhe, Hüte, Stolle:
Büchler
Fueter AG.

Schuhhaus
Herren- und
Knabenkleider
Schuhhaus
Schuhmacher
Schuhhaus

Gebr. Georges
Samuel Kunz

Kohlen, Holz, Heizöl:
Kohlen-, Holz- und Heizöl AG

Lebensmittel:
Konsumgenossenschaft Bern

Malerei:
T. Hinderhofer
Eugen Meier

Mercerieartikel:
Hossmann & Rupf, Nachf. R. Hossmann

Metzgerei:
E. u. M. Pulver

Möbel, Tapeziererei, Einrahmungen:
Baumgartner & Co.

H. und W. Schweizer & Co. AG

Optik und Photo:
H. Aeschbacher
Foto Zumstein

Papeterie, Büro-Möbel und -Maschinen:

Eugen Keller & Co, AG
Kollbrunner AG

Sportartikel:
Christen & Co. AG
Gfeller Sport AG
Universal-Sport
Vaucher Sportgeschäft

Ernst Schmied

Uhren, Bijouterie, Schmuck:
Iff & Co.

Zigerli & Co.

Warenhaus:
Loeb Gebr. AG

Lederwaren

Aarbergergasse 16

Kramgasse 71

Marktgasse 38

Marktgasse 42

Schwarzenburgstrasse 8

Mattenhofstrasse 15a

Mattenhofstrasse 4

Optingenstrasse 35

Rossfeldstrasse 32

Waisenhausplatz 1-3

Aarhergergasse 35

Mattenhofstrasse 42

Theaterplatz 5

Christoffelgasse 3

Kasinoplatz 8

Monbijoustrasse 22

Marktgasse 14

Marktgasse 28

Schwanengasse 10

Zeughausgasse 9

Theaterplatz 3

Marktgasse 40

Genfergasse 8

Bahnhofplatz 11

Spitalgasse 14

Spitalgasse 47



Hotel Gurten-Kulm Bern

Die Sonnen- und Aussichtsterrasse
der Bundesstadt
Geeignet für Ferien und Konferenzen
Angenehme Spaziergänge, autofrei,
Waldnähe
Gute und bequeme Verbindung
mit dem Stadtzentrum
Jeden 3. Samstag «Hock» der Veteranen
Das ganze Jahr geöffnet

Tel. 031 - 63 21 41 Dir. A. O. Trees

EUGEN KELLER & CO. AG.
Monbijoustrasse 22 BERN seit 1912

Ein hochklassiger
Bergschuh mit trittfester und

schmaler Sohle. Er ist
handschuhweich am
Abschluss und neu
in der Passform.
Die neue Vibram-Gelb-
punktsohle gibt ihm
die doppelte Tragdauer.

Damen Fr. 115.—
Herren Fr. 125.—

Der neue Raichle-Monte Rosa!



AZ

JA
3001 Bern

KING

Neu: «King-Schock!»

Einfachseil 0 11 mm

Für Sektionskameraden gegen Ausweis
30 Meter Fr. 75.— 40 Meter Fr. 85.—

«King-Schock»-Doppelseil, 0 9y2 mm, 2farbig

30 40 60 80 Meter
49.50 69.50 98.— 128 —

Das Seil der
guten Bergsteiger!

• Höchste Sturzsicherheit

• Tiefste Fangstosswerte

• Hohe Bruchdehnung bis 50%!

• Tiefes Metergewicht

• Drallfreiheit

• Gute Handhabung durch verschiedene, dem
Seildurchmesser angepasste Mantelgeflechte

• UV-geschützte Garne

• Photogene, leuchtende Farben / blau und rot

• Gratis-Seilprüfung

• preisgünstig!

pat. ang. S1 Alleinverkauf in Bern und Versand:

Leder-Schmied Genfergasse 8
Telephon 031 - 22 65 32
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